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Am 08.02.2019 spielten die Lucky 
Men im Dörpskrog „Zur Kastanie“ in 

Schnarup-Thumby. Lucky Men ist eine 
Kirchenband der Kirchengemeinde Nübel 
und die zahlreich mitgereisten Fans aus 
der Region wussten bereits, was sie an 
dieser Band haben. Kirchenmusik muss 
nicht schwermütig oder alt und einge-
staubt sein. Die Band spielte vor dem 
vollbesetzten Saal in Schnarup-Thumby 
Rock und Pop der letzten 40 Jahre. Bis 
auf den letzten Stuhl waren alle Plätze 
vergeben. Von Metallica, Leonard Cohen, 
Billy Joel, Pink Floyd, Stones bis hin zu 
den Beatles gaben die Lucky Men ihre 
Version der Lieder zum Besten. Auch 
wenn einige Besucher den Abend eher 
darauf eingestellt waren das Tanzbein zu 
schwingen; der Stimmung tat es keinen 
Abbruch. Am Ende des Abends blickten 
alle Gesichter zufrieden in die Runde. 
Schön war´s. Hoffentlich auf ein nächstes 
Mal!  

Stefanie Merkel 
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Vor 40 Jahren: Schneekatastrophe  
Winter 1978/1979: Rita Witt 
(damals Lebensmittelladen) 

erinnert sich 

Ach ja, diesen Winter werden wir wohl 
alle nicht vergessen – diese Schnee-

massen – gewaltig, auch in Schnarup-
Thumby! Alle verfügbaren „Mannsbilder“ 
rückten aus, bestückt mit Schaufeln, um. 
die Wege/Straßen wieder begehbar zu 
machen und zum Teil auch die Häuser und 
Eingangstüren frei zu schaufeln. 
Zum Glück war unsere Bestellung noch aus-
geliefert worden und so waren wir „gut 
bestückt“. Aber oh Schreck, diese Schneemas-
sen blieben länger als wir dachten und so 
wurde es doch allmählich sehr knapp. 
Es standen an etlichen Tagen so viele Kunden 
vor uns, zum Teil auch viele Fremde, der helle 
„Wahnsinn“. Brot war ausgegangen, der 
Bäcker konnte nicht liefern—was tun? Aber 
so ein Glück- einige Männer aus der Nachbar-
schaft entschieden sich, es über die Felder hin 
in Richtung Struxdorf zu versuchen. Ich 
meine, sie sind über Thumbyholm gelaufen, 
Wolfgang Naumann, Willy Koch, Hans 
Thomsen und Hans Potz machten sich auf den 
Weg und kamen nach vielen Stunden schwer 
beladen mit Broten 
zurück. Bäcker Möller 
hatte sie gebacken. 
Durchgefroren bis aufs 
„Mark“ mussten die 
wackeren Männer erst 
mal aufgetaut werden, 
das geschah mit Hilfe 
eines starken Grogs! Oh 
je, wir mussten sie 
anschließend nach Hause 
bringen!!!! Weihnachten 
war vorbei und wir beka-
men keine neue Ladung 
und nun stand Silvester 
vor der Tür. Was bedeu-

tete das für uns Kaufleute? „Inventur“ stand 
an. Jedes Jahr waren wir im Familienclan stun-
denlang damit beschäftigt. Doch dieses Jahr 
waren Walter und ich in knapp drei Stunden 
mit der Zählerei fertig, der Laden , die Borde 
waren fast leer, alles ausverkauft – bis auf 
Knöpfe, Gummiband, Schreibartikel usw. Tja, 
nun war das neue Jahr da und der Schnee auch 
noch immer! Endlich, nach etlichen Tagen 
kam die Bundeswehr und belieferte uns mit 
den nötigsten Lebensmitteln! Welch ein 
Glück! 
Es waren schwere Tage für uns alle, aber es 
gab dabei auch fröhliche Momente! In Erinne-
rung geblieben ist mir am meisten der tolle 
Gemeinschaftssinn. Welch ein Zusammen-
sein: Einer für Alle, Alle für einen! 

Rita Witt, damals der Lebensmittelladen:  

Ehe-Ring auf dem Parkplatz  
Kirche Thumby gefunden 

 
Anfang Februar wurde auf dem Kirchparkplatz in Thumby 
ein Ehe- oder Verlobungsring gefunden. Schlichte Form, 

Weißgold, die Gravur: "11.6.90", ohne Namen. 
Der Besitzer / die Besitzerin des Ringes  

kann gern bei mir 
im Pastorat (Am Pastorat 1) klingeln und den Ring 

zurückbekommen. 
Christoph Tischmeyer 
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Sudoku Level: 
einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:
Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten 

Heft:

PFLEGE-MOBIL 
Exam. Krankenschwester bietet: 

Krankenpflege 

Behindertenpflege 

Altenpflege 
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie 
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.        
Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66 

       Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Zu verschenken: Elektro-Rasierer, Panasonic 
mit Ladegerät. Tel. 04633/ 9689926

Kleinanzeigen 
 

Eine KKleinanzeige 
(maximal 4 Zeilen) 
ohne gewerblichen 
Hintergrund kostet 

pauschal nur 70  Cent. 

70



Kirchliche Nachrichten 

Pastor Christoph Tischmeyer 
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby 

Tel.: 04623 – 380 
E-Mail: christophtischmeyer[at]gmx.de 

 
Die St. Johannis-Kirche in Thumby ist 

jetzt erstmal geschlossen 

Der Dachstuhl der Thumbyer Kirche 
wird ab dem Frühjahr saniert werden. 

Für die vorbereitenden Arbeiten ist die Kir-
che seit dem 11. März geschlossen, voraus-
sichtlich bis zum späten Herbst. Gottes-
dienste finden in dieser Zeit in der Regel in 
Struxdorf statt, mancher „normale“ Sonn-
tagsgottesdienst wird aber im Gemeinde-
haus Thumby stattfinden. Beerdigungen aus 
dem Bereich Schnarup-Thumby werden in 
der Struxdorfer Kirche stattfinden; anschlie-
ßend muss der Sarg bzw. die Urne dann auf 
den Friedhof Thumby überführt werden.  
Die ersten Arbeiten in der Kirche: Orgel und 
Kanzel werden staubdicht verpackt, der Altar-
raum ebenfalls zugemacht. Noch im März 
werden innen und außen Gerüste aufgestellt. 
Zunächst werden dann die Sparrenkopfe für 
die genauere Schadensaufnahme freigelegt.  
Zeitgleich gehen wir die Restaurierung der 
Fenster weiter an. Dazu gibt es in diesem Heft 
einen eigenen Artikel.  
 

Einladung zu unseren Gottesdiensten 
Am Sonntag, den 17. März ist im Gemeinde-
haus Thumby Gottesdienst, um 10.00 Uhr, 
geleitet von Pastor Christoph Tischmeyer. 
Die GottesdienstGruppe wird den Gottesdienst 
am Sonntag, den 31. März in Struxdorf leiten 
Und schon einmal ein kurzer Ausblick auf die 
Kar- und Osterwoche: Sie beginnt mit einem 

Gottesdienst am Sonntag, den 14. April, das ist 
der sog. Palmsonntag, um 9.30 Uhr in Strux-
dorf. Am Gründonnerstag (18. April) findet 
um 19.30 Uhr ein Feierabendmahl im 
Gemeindehaus Thumby statt, wir teilen Brot 
und Kelch an Tischen und essen auch zusam-
men Abendbrot.  
Am Karfreitag (19. April) ist der Gottesdienst 
um 9.30 Uhr in Struxdorf.  
Das aufgehende Licht von Ostern begrüßen 
wir dann am frühen Morgen. Wer das Oster-
fest (So, 21. April) in besonderer Weise bege-
hen und erleben will, muss zeitig aufstehen: 
Die Gemeinde versammelt sich schweigend 
um 5.00 Uhr vor der Struxdorfer Kirche. Ein 
paar Holzscheite brennen im Feuerkorb, 
ansonsten ist es noch dunkel. Wir ziehen mit 
der Osterkerze in die dunkle Kirche ein, es 
gibt eine Lichtfeier, in der das Licht zu jedem 
kommt, wir feiern das Fest der Auferstehung. 
Wir gedenken unserer eigenen Taufe, zum 
Schluss teilen wir Brot und Kelch. Ein Team 
bereitet die Gottesdienste mit mir zusammen 
vor. Im Anschluss gibt es ein Osterfrühstück 
im Claus-Brix-Haus, zu dem bitte jeder eine 
leckere Kleinigkeit mitbringt.  
Um 10.00 Uhr ist dann der festliche Ostergot-
tesdienst in Tolk (!), mit Abendmahl. Anne-
gret Bregas (aus Kappeln) und Johanna 
Johannsen (aus Gelting) musizieren gemein-
sam auf Orgel und Querflöte. 
 
Kinderbibeltage in Tolk: „Detektiv Pfeife 

folgt der Glücksspur“ 
Ina Voigt-Schöpel veranstaltet Kinderbibelta-
ge in Tolk! Sie schreibt: Mit „Detektiv Pfeife“ 
werden wir dem Glück auf der Spur sein. Am 
Anfang der Osterferien sind alle Kinder zwi-
schen 5 und 11 Jahren eingeladen, spannende 
und lustige Geschichten zu entdecken, zu spie-
len und zu basteln. Geschwisterkinder können 
auch gerne jünger sein. Wir treffen uns am 
Freitag, 5. April von 15.00 bis 17.00 Uhr und 
am Samstag, 6. April von 10.00 bis 12.00 Uhr 
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im evangelischen Gemeindehaus in Tolk, Pas-
toratsweg 1. Am Sonntag, den 7. April schlie-
ßen wir die Kinderbibeltage mit einer Famili-
enkirche um 11.00 Uhr ab, in der Tolker Kir-
che.“ Auch Kinder aus Schnarup-Thumby und 
Struxdorf können sich zu den Kinderbibelta-
gen anmelden, bei Ina Voigt-Schöpel (04623-
18 95 99) oder im Kirchenbüro in Tolk 04622-
2254. Ina Voigt-Schöpel und das Team freuen 
sich auf alle Kinder, die Lust haben zu kom-
men. 
 
Herzliche Grüße von Ihrem / Eurem Pastor 

Christoph Tischmeyer 
 
Taufe – Trauung – Beerdigung 
 
Wir haben Abschied genommen von: 
- Edith Sigaard-Madsen, zuletzt: Sanatorium 
Uelsby (früher: Hardeseiche, Struxdorf), 91 
Jahre 
 

Aus der KIRCHENREGION 
ANGELN-SÜD 

mit den Kirchengemeinden Böklund  u. 
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit,  

Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und Taar-
stedt 

 
Pilgerweg in Angeln-Süd am Samstag, 13. 
April 2019 - 9:00 – ca. 14:00 Uhr  
In jedem 
gewöhnli-
chen Dorn-
busch brennt 
Gott - Unter-
wegs mit 
Mose 
Im Frühling 
machen wir 
uns gemein-
sam auf den 
Weg und 
besuchen 

einige Kirchen in der Nähe. 
Unterwegs gibt es geistliche Impulse, Zeiten 
des gemeinsamen Schweigens, Hörens und 
Redens. 
9: 00 Uhr Treffpunkt und Start: Kirche in 
Schnarup -Thumby 
12: 30 Uhr Andacht und Mittagessen im 
Gemeindehaus / 14: 00 Uhr Ende 
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, wetter-
feste Kleidung, einen Imbiss und ein Getränk 
für unterwegs. Wir freuen uns über einen Bei-
trag zum Mittagessen. 
Anmeldung: Meike Clausen - Jess, Tel.: 
04621 9990667  meike-jess ät web.de  
Elke Heinen, Tel.: 04622 188 103    
elke-heinen ät gmx.de 
 
Friedensgebete -  ab jetzt 1x im Monat in 
der Kirche Tolk 
jeweils am 1. Dienstag im Monat, 18.30 – 
19.15 Uhr:  
2. April, 7. Mai, 4. Juni und 2. Juli.  
Die Friedensgebete werden jeweils von wech-
selnden Personen/Teams aus den Gemeinden 
der Kirchenregion Angeln-Süd vorbereitet. 
Herzliche Einladung an alle, die eine kleine 
Oase im Alltag suchen, um ihre Sorgen und 
Ängste irgendwo zu lassen und die Friedens-
kräfte in der Welt zu stärken. 
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Stille & Meditation 
Angebote in der Region Angeln-Süd und 

darüber hinaus 
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1, 
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380 

E-Mail: christophtischmeyer ät gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de 

 
Gemeinschaftsabende in  

Schnarup-Thumby 
Termine: Donnerstage: 9. Mai und 6. Juni (im 
April kein Gemeinschaftsabend). Ort: 
Gemeindehaus Thumby, Am Pastorat 1, 
Schnarup-Thumby. Zeit: jeweils von 18.00 bis 
21.00 Uhr. Leitung: Veronika Grumbkow-
Landbeck, Dietrich Waack, Christoph Tisch-
meyer 
Ablauf: Ein Angebot für Menschen, die gerne 
Stille, Gemeinschaft beim Essen, Austausch, 
bibl. Vertiefung und eine Abendmahlsfeier 
verbinden möchten (grober Ablauf: Meditati-
on (2x 20 Min.) – gemeinsames Essen / jedeR 
bringt einen Buffet-Beitrag mit – bibl. Impuls 
und Austausch – Mahlfeier am Tisch) 
 
TAIZÉ-Andachten – ab Mai wieder in der 

Jakobus-Kirche Uelsby (!) 
monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr . Termi-
ne: 10. Mai und 14. Juni (im April keine 
Taizé-Andacht). Ort: Jakobus-Kirche Uelsby, 

Kirchenweg . (hinter dem Ortsausgangsschild 
Uelsby in Richtung Satrup, rechts). Leitung: 
Christoph Tischmeyer 
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wenden. 
Ablegen, was anstrengt. Mit meditativen 
Gesängen aus Taizé und stiller Zeit (Dauer: ca. 
1 Std.) 
 

Friedenstänze - Der Ulmentanz 
Der Ulmentanz ist ein Kreistanz mit ganz ein-
facher Schrittfolge, der heute um die ganze 
Welt verbreitet ist und gern an Vollmond-
Tagen zu abendlicher Stunde getanzt wird.  
Die von Yvonne Groner geleiteten Treffen 
gehen von 19.30 bis ca. 20.30 Uhr. Der Abend 
beginnt mit einem spirituellen Text. Es folgen 
einfache Kreistänze. Dann wird drei Mal der 
Ulmentanz getanzt, verbunden mit einem 
Dank, mit einer Bitte und mit dem Senden von 
liebevollen Gedanken an Orte dieser Welt, in 
denen es an Liebe fehlt. Die Stunde endet mit 
einer Stille-Zeit von etwa 10 Minuten und 
einem Segen.  

Kultur und Sozialausschuss  
Schnarup-Thumby: 

Fahrt zum  
sh:z Druckzentrum  

Büdelsdorf 
 

Mittwoch, d. 03.04.2019 
Abfahrt: 18.30 Uhr „alte Schule“ 

Kleiner Unkostenbeitrag für  
die Busfahrt 

Anmeldung bei Otto Bartsch,  
Tel. 04623/7248 
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Ein Zwischenstand 
Wie geht es voran  

mit den Kirchenfenstern?  

Es ist eine Weile her, dass hier aus-
führlich über das Denkmalschutzpro-

jekt an den Thumbyer Kirchenfenstern 
berichtet wurde. In der Zwischenzeit ist 
der erste Abschnitt, die Musterrestaurie-
rung, rechtzeitig zum Jahresschluss fer-
tiggestellt worden. Nun erstrahlt das 
erste Fenster in neuer Farbe und in sei-
nem originalen Farbton! Dieser Ton 
konnte in der ältesten der freigelegten 
Farbschichten auf den Flügeln und dem 
Rahmen gefunden werden und bei dieser 
Farbschicht handelte es sich eindeutig 
um alte Leinölfarbe. Damit hatte der 
Erbauer der Fenster vor ungefähr 150 
Jahren sein Werk gegen Wasser, Wind 
und Wetter geschützt, und dadurch ist ihr 
Holz auch heute noch glücklicherweise 
in einem erstaunlich guten Zustand. Alle 
anderen ungeeigneten Lackschichten sind 
nun abgetragen und das Holz mit der 
Leinölmethode für die nächsten Jahr-
zehnte und hoffentlich Jahrhunderte gut 
gewappnet gegen holzzerstörende Ein-
flüsse. In Abstimmung mit dem Denk-
malschutz der Landeskirche und dem 
Landesamt für Denkmalpflege ist der 
neue Farbton ermittelt worden, der der 
Thumbyer Kirche in Zukunft ein anfäng-
lich vielleicht noch ungewohntes, aber 
edles und historisch stimmiges Gesicht 
geben wird.   
Nun geht es demnächst weiter mit den rest-
lichen Fenstern, denn der Denkmalschutz 
befürwortet unser Projekt und ist begeistert, 
dass Thumby zum Vorzeigeobjekt in 
Sachen Leinölmethode wird. Zusammen 
mit den anstehenden Arbeiten am Dach 
kommt also in den nächsten Monaten eini-
ges auf die Thumbyer Kirche zu. 

Hella Hansen-Olizeg 

Dazu: Spendenbitte! 
Jede Spende hilft 

Soviel ist sicher: Die Aufarbeitung der 
Kirchenfenster wird das Erschei-

nungsbild unserer St. Johannis-Kirche 
verändern. Wenn wir uns schon einmal 
das neue Dach vorstellen (in demselben 
Farbton wie das Dach über dem Chor-
raum der Kirche), entsteht ein edler Ein-
druck vor dem inneren Auge – wenn 
auch nicht  jedeR gle ich  den neuen 
(ursprünglichen alten) Farbton der Fens-
ter schöner finden wird als den vertrau-
ten, zweifarbigen. Nun bitten wir um 
Spenden aus Schnarup-Thumby und 
Struxdorf für die Restaurierung der übri-
gen Fenster nach der Leinölmethode! 
Die  Maßnahme koste t  insgesamt 
19.040,-€. Wir erwarten Zuschüsse vom 
Land und von der Landeskirche in Höhe 
von 8.000,-€.  Die Zielsumme dieses 
Spendenaufrufes beläuft sich auf 6.400,-
€; die Kirchengemeinde gibt den Rest 
dazu (4.640,-€). Je weniger die Kirchen-
gemeinde hinzugeben muss, desto mehr 
Geld haben wir für die Dachsanierung 
der Kirche übrig. Es geht also um etwas 
ganz Wichtiges – nämlich die Umset-
zung der gesamten Baumaßnahmen an 
unserer Kirche!  
Wer etwas dazu geben möchte, überweist 
bitte an den: Kirchenkreis Schleswig-
Flensburg, Konto bei der NOSPA; IBAN: 
DE49 2175 0000 0000 0688 88; beim Ver-
wendungszweck bitte eintragen: „Kirchen-
fenster Schn.-Thumby / Mand.-Nr. 64“. 
Wir freuen uns über jede Spende! Fast 
unnötig zu sagen: Jede Spende hilft, sei sie 
klein oder groß! Wer eine Spendenbeschei-
nigung benötigt, vermerkt bitte seine 
Anschrift, ebenfalls beim Verwendungs-
zweck. 

Pastor Christoph Tischmeyer 
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www.gutachter-angeln.de

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit  
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57 

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich 

für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36) 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34) 

für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35) 
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819) 
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Klönschnacktreff für Jedermann  
In der Schule  

Schnarup-Thumby 

Beim vergangenen Treff im Februar fanden 
sich einige Besucher mehr ein als beim ers-

ten Termin. Ein Teil der Anwesenden ließ sich 
von Gudrun anleiten in die Welt der Pastellmal-
kreide einzutauchen und sich dabei auf sich 
selbst zu besinnen. Dafür wurde ein separater 
Raum genutzt, damit man die dafür nötige Ruhe 
fand. Im Kaffeestübchen konnte jeder sich bei 
vorbereiteten Speisen und Getränken zum klö-
nen niederlassen. Wieder war es ein sehr schö-
ner Nachmittag. Wir sagen vielen Dank. Am 
Samstag den 
23.03.2019  
werden wir 
wieder ab 
14.00Uhr für 
euch da sein. 
Kommt so wie 
ihr Zeit habt. 
Für alle die 
Lust haben wird das aktive Motto sein: 
„Was spielst du gerne?“  Dazu werden wir Spiele 
vorbereiten die in großen oder auch kleinen Grup-
pen gespielt werden können. Oder ihr bringt gerne 
selbst ein Spiel mit. Wen das nicht anspricht, 
kommt einfach zum Klönen ins Kaffeestübchen. In 
jedem Falle freuen wir uns auf euch. Gudrun 
Gräwe (04623/ 1374) und Birgitt Krull  
(04623/1898441). 

Gudrun Gräwe & Birgitt Krull 

Steinberger Gespräch 
Landwirtschaft zwischen Aus-
beutung und Nachhaltigkeit 

Wie kann es gelingen, dass die Land-
wirtschaft in der Dritten Welt mit der 

Hilfe von geeigneten Projekten einen weichen 
und nachhaltigen Weg von der reinen Subsis-
tenzwirtschaft zu einer innovativen und sozial 
wie ökologisch sinnvollen Kooperation von 
Kleinbauern schafft, die neue Einkommens-
perspektiven eröffnet, ohne die Bauern von 
ihren Höfen zu vertreiben?  
Wer dazu mehr erfahren will, kann das „Stein-
berger Gespräch“, veranstaltet von der Bürger-

initiative „Schö-
nes Angeln“, am 
Donnerstag, 
dem 11.4.2019 
um 19:00 Uhr in 
Steinbergkirche 
im Sportlerheim 
(Hattlundmoor 
11) zum Thema 

„Uganda ist anders: Landwirtschaft zwischen 
Landgrabscherei, Ausbeutung und Nachhaltig-
keit- ein aufmunternder Erfahrungsbericht“ 
besuchen. Referent ist Dipl. Ing. agr. Christian 
Paulsen aus Struxdorf, der in Uganda an dem 
vom SES (SeniorExpertenService) geförder-
ten landwirtschaftlichen Projekt „Atuli“ mitge-
arbeitet hat. Weitere Information finden sich 
auf der Internetseite des Referenten:  
http://leever-miteenanner.de/uganda.html 

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei 
> Dachbezogene Holzarbeiten 

> Reparaturarbeiten 
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928 
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48



11

Partyservice Buchenhain
Suppen, Schni chen oder Warmgerichte: Wir bieten 
bodenständigen Partyservice mit guter Hausmannskost! 
Probieren Sie auch unseren Mi ags sch: 
Wir kochen täglich frisch und bieten unsere Gerichte zur 
Selbstabholung oder, in einem bes mmten Umkreis, auch als 
Lieferservice an. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern! 

Partyservice Buchenhain 
Buchenhain 1, 24860 Böklund, Tel. 04623 18184
info seniorenwohnpark buchenhain@diako.de
www.seniorenwohnpark buchenhain.de
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Seniorenclub Schnarup-Thumby 
Film, Spiele und Spargel 

In diesem Jahr gab es keinen Schnee! Es 
war ein sehr milder Winter, aber vor 40 

Jahren, da sah es anders aus. Am Donners-
tag, den 14. März, wollen wir uns im Senio-
renclub daran erinnern. Wir laden in das 
Gemeindehaus am Pastorat zu 14:30 Uhr 
ein. Wir beginnen mit einer kleinen 
Andacht mit Pastor Tischmeyer, dann Kaf-
fee trinken und Heißewecken essen. 
Danach sehen wir einen kleinen Film, viele 
Bilder, es kommen Erinnerungen, es wird ein 
guter Nachmittag werden. 
Am Donnerstag, den 11. April treffen wir uns 
in der alten Schule zu einem Spielenachmit-
tag! Bitte anmelden, ihr wisst: 306! 
Unser Spargelessen in Freienwill kann in die-
sem Jahr dort nicht stattfinden, aber zum 
Sonnabend, den 11. Mai 2019, habe ich einen 
Tisch in Großsolt (Gastwirtschaft) bestellt. 
Dahin fahren wir dann zum Spargelessen. 
Bitte zeitig anmelden (306)! 
Im Februar fand unser Theaternachmittag statt, 
es war ein Erfolg! Wir danken den Theater-
spielern noch einmal für die so fröhlichen 
Stunden, ganz besonders Jann Rothberg, es 
läuft für den Seniorenclub und es gab eine 
gute Summe in unsere Seniorenkasse, toll! 
Schöne Vorfrühlingstage wünschen die Senio-
ren. 

Gerda Zielke 
 

 
Gemeinde Struxdorf 

Sitzung des Bauausschusses 

Am Mittwoch, 20.03.2019 findet eine 
Sitzung des Bauausschusses der 

Gemeinde Struxdorf statt. Sitzungsort: 
Dörps- und Schüttenhus, Hollmühle 37, 
24891 Struxdorf. Sitzungsbeginn: 20:00 
Uhr. Eventuelle weitere Informationen zur 
Sitzung (z. B. Sitzungsvorlagen) finden Sie 

im Bürgerinformationssystem:  
http://www.amt-suedangeln.de 
 
 
Ehemalige Gewerke in und um Struxdorf 

Gelungener Themenabend 
und mögliche Wiederholung 

Die Teilnahme war tatsächlich rege, 25 
Personen hatten am 22. Februar den 

Weg nach Hollmühle 12 gefunden, um sich 
die Ausführungen von Ernst-August Peters 
zu ehemaligen Handwerksbetrieben anzu-
hören. Viele ergänzende Beiträge und leb-
hafte Diskussionen trugen zu einer rundum 
gelungenen Veranstaltung bei.Da aufgrund 
einer Versammlung der Feuerwehr am glei-
chen Abend und aufgrund anderer Hinde-
rungsgründe Bedauern und Interesse bekun-
det wurden, wird vorgeschlagen, am Don-
nerstag, dem 11. April 2019, eine weitere 
Zusammenkunft mit dem gleichen Thema 
anzubieten. Um Anmeldung unter Tel. 
1899519 wird gebeten. 

Ruth und Jochen Röver 
 

Aktion „Sauberes Dorf“ 
Schietsammeln in Struxdorf 

Am Montag, 15. April, findet das 
Schietsammeln in Struxdorf statt. Wie 

immer: um 18.00 Uhr an den bekannten 
Treffpunkten. 

Reinigungskraft gesucht 
 

Zwei ordentliche Beamtenhaushalte in 
Rüllschau (zwischen Maasbüll und Oxbüll) 
suchen eine Reinigungskraft für 5,5 Stun-
den in der Woche. Die beiden Haushalte 

können an einem Vormittag gemacht wer-
den. Die Einstellung erfolgt mit Anmel-

dung bei der Minijob-Zentrale.  
 Kontakt über Helga Christensen, Rufnum-
mer 04623-7298 oder Birgit Christensen 

0176-61019243.
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Brunch 22.04.19 ab 10:30 Uhr 
Oster-Montag 
15,00 € 

Sekt, Kaffee, Essen von warm bis Lachs 
alles da 

Kinder bis 10 zahlen die Hälfte 
Voranmeldung bis 18.04.: Tel. 04623/290 

www.zur-kastanie.de 

Dörpskrog „Zur Kastanie“



Chronikbericht (Teil 1) 
Die Volksschule Thumby  
zwischen 1875 und 1918 

Die alte Schule Thumby sollte wohl 
allen Menschen, die in Schnarup-

Thumby leben, ein Begriff sein. Das 
Gebäude im Kern des Ortsteiles Thumby ist 
im Besitz der Gemeinde und beherbergt 
neben zwei vermieteten Wohnungen auch 
Räumlichkeiten, bestehend aus den alten 
Klassenräumen der ehemaligen Volksschu-
le, die der Öffentlichkeit zugänglich sind: 
das Bürgermeisterbüro mit einem Neben-
raum, der für Bildungsangebote genutzt 
werden kann, einen Probenraum für die 
plattdeutsche Theatergruppe, einen Ver-
sammlungsraum und eine Küche mit 
Nebenraum. Gut, dass wir diese Räume und 
auch den dazugehörigen Außenbereich 
heute haben, aber: Was spielte sich eigent-
lich zu damaligen Zeiten in den Räumen ab, 
als noch regulärer Schulbetrieb herrschte? 
Dieser Frage soll in diesem Bericht nachge-
gangen werden. Grundlage für die Auswertun-
gen ist die „Schulchronik der Volksschule 
Thumby von den beiden Gemeinden Thumby 
und Schnarup“. Diese Chronik, die in einem 
handgeschriebenen Protokollbuch zusammen-
gefasst im Besitz der Gemeinde Schnarup-
Thumby ist, wurde dankenswerterweise von 
Karl-Ewald Sacht (der die alte Schrift noch 
lesen kann) vom Original abgeschrieben und 
digitalisiert. Das macht es mir möglich, auf die 

alten Unterlagen vollständig zuzugreifen, denn 
die alten Sütterlin-Handschriften bis etwa 
1945 hatten mir zuvor leider immer massive 
Leseprobleme bereitet. Das ist nun vorbei. 
Danke für diese Arbeit! Zusätzlich einbezogen 
in die Berichterstattung wird das „Versamm-
lungsbuch des Schulvorstandes der gemeinsa-
men Volksschule zu Thumby der Gemeinden 
Schnarup und Thumby/Angeln“, das 1908 
begonnen wurde und inzwischen ebenfalls 
digital als Transskript von Karl-Ewald Sacht 
vorliegt. In diesem Teil meines Chronikberich-
tes, der sich auf mehrere Abschnitte in den 
nächsten 5W-Heften verteilen wird, soll es um 
die Zeit bis zum Ende des Ersten Weltkriegs 
gehen. Zu einem späteren Zeitpunkt soll dann 
die Zeit zwischen den Weltkriegen und 
schließlich auch die Nachkriegszeit bis hin zur 
Schließung der Schule beschrieben werden. 
Die erste Niederschrift in die Chronik der 
Thumbyer Volksschule ist datiert auf den 2. 
November 1875. Zu diesem Zeitpunkt gab es 
das jetzige Thumbyer Schulgebäude noch gar 
nicht. Wo sich das damalige Schulgebäude 
zum diesem Zeitpunkt befand, ist aus den Auf-
zeichnungen der Chronik nicht ersichtlich, 
vermutlich aber in etwa dort, wo sich unsere 
Alte Schule heute befindet, denn das alte 
Gebäude wurde im gleichen Jahr abgerissen, 
als das neue Gebäude errichtet wurde: im 
Jahre 1912. 
Zur Chronik-Feder gegriffen hatte 1875 als 
Erster der Lehrer und Küster L. Jochimsen 
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Omnibusbetrieb 

Wir verfügen über Omnibusse 
mit 16-40 Sitzplätzen 

Dorfstraße 1, 24860 Uelsby 
www.carstensen-bus.de 

service@carstensen-bus.de 
Telefon 04623-402 

Kfz-Werkstatt 

mit günstigem Stundensatz 
Autoreparatur, Reifenangebote, RDKS 

Wir montieren und wuchten auch Reifen 
die Sie im Internet gekauft haben 

HU und AU Service 
Anhänger-Reparatur 



(der vollständige 
Vorname ist dem 
Schriftwerk lei-
der nicht zu ent-
nehmen), der 
nach eigenem 
Bekunden diese 
Ämter bereits 
seit 1855, also 
schon zu Zeiten 
der dänischen 
Herrschaft, 
bekleidete. Aus 
den Aufzeich-
nungen wird 
deutlich, dass die 
Thumbyer Schu-
le zu diesem 
Zeitpunkt wohl 
schon länger 
existierte. Eine 
Bestätigung die-
ser Annahme 
findet sich bei P. 
Paulsen, der im 
Jahre 1845 den 
„Versuch einer 
Schulstatistik des Herzog thums Schleswig“ 
vorlegte (s. Auszug auf der Folgeseite). Darin 
heißt es, dass im „Kirchspiel Thumbye“ eine 
Schule vorhanden sei: „Die Küster- und 
Hauptschule hat eine Elementarclasse von 70 
und eine Oberclasse von 50 Kindern.“ Also 
wurden zum damaligen Zeitpunkt etwa 120 
Kinder in der Thumbyer Schule unterrichtet. 
Zwei Lehrkräfte waren dafür zuständig, wobei 
die erste Lehrkraft zugleich die Aufgaben des 
Küsters übernehmen musste, oder – wenn man 
es eher aus Sicht der Kirche betrachtete – der 
Küster auch die Aufgaben eines Lehrers über-
nehmen musste. Auf jeden Fall wurde er dafür 
aber etwas besser entlohnt.  
Doch die Thumbyer Schule ist offenbar noch 
wesentlich älter. So können wir in der Chronik 

der Kirchengemeinde Thumby-Struxdorf, 
geschrieben von Klaus Ziehm (Typoskript, 
2007, S. 12), lesen: „1740 heißt es, der Schul-
unterricht könne nicht so gut sein, da die 
Schulmeister (z.T. vom Küster bezahlt) jähr-
lich wechselten. 1742 hat Struxdorf noch 
keine eigene Schule, es wird von Thumby her 
bedient. Es gibt in Thumby noch eine und in 
Struxdorf zwei Nebenschulen, die von den 
Einwohnern gehalten werden mit ‚Wandel-
tisch‘ für den Lehrer, d.h. er wurde reihum in 
den Häusern beköstigt.“ Also hat es offenbar 
schon vor 1740 eine Schule in Thumby gege-
ben. 

Ulrich Barkholz 
Der Bericht wird fortgesetzt 
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 

So, 17.03.19 09:30 Gottesdienst, mit P. Chr. Tischmeyer 
Pastorat Thumby, Gemeindehaus 

So, 17.03.19 10:00 SG Thumby: Boßeln Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mo, 18.03.19 Sparclub Thumby : Leerung  
Di, 19.03.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 

Schwarze Tonne 4-wöch.  
Mi, 20.03.19 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 

Schwarze Tonne 4-wöch.  
Do, 21.03.19 19:30 Ulmentanz / Friedenstänze m.Yvonne GronerPastorat Thumby, 
Gemeindehaus 
Fr, 22.03.19 17:30 Aktion "Sauberes Dorf": Schiet-Sammeln in Schnarup-Thumby 

"Alte Schule" in Thumby 
Fr, 22.03.19 20:00 Mohrkircher Theaterspeelers: Smüüsteravend 

Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Sa, 23.03.19 14:00 Schnarup-Thumby: Klönschnacktreff, Kaffeestübchen und Spiele 

"Alte Schule" in Thumby 
Mo, 25.03.19 Sparclub Hollmühle: Leerung  
Mo, 25.03.19 20:00 Schnarup-Thumby: Kinderfestvorbesprechnung 2019 

Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mi, 27.03.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf  
Mi, 27.03.19 14:00 Struxdorf: CDU Ortsverband, Fahrt zum SH Landtag  
Do, 28.03.19 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus 
Sa, 30.03.19 15:00 SoVD Satrup: Jahreshauptversammlung Satrup-Krog 
So, 31.03.19 bis 22.04.19 Oster – Glücksschießen für Jedermann 

 Schützen Hollmühle: Dörps- un Schüttenhus 
So, 31.03.19 10:00 Gottesdienst mit der der GottesdienstGruppe 

St. Georg Kirche Struxdorf 
Mo, 01.04.19 Sparclub Thumby : Leerung  
Mo, 01.04.19 19:30 Schnarup-Thumby: Vorbereitungsabend -Flohmarktdorf 

"Alte Schule" in Thumby 
Di, 02.04.19 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Kirche Tolk 
Di, 02.04.19 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.  
Mi, 03.04.19 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 
14-tgl.  
Mi, 03.04.19 18:30 KuS Schnarup-Thumby: Abendfahrt zum sh:z-Druckzentrum 

"Alte Schule" in Thumby 
Fr, 05.04.19 09:00 SoVD Satrup: Frühstück Alte Schule im OT Satrup 
Fr, 05.04.19 15:00 Kinderbibeltage in Tolk, mit Ina Voigt-Schöpel und Team  
Sa, 06.04.19 10:00 Kinderbibeltage in Tolk, mit Ina Voigt-Schöpel und Team  
So, 07.04.19 11:00 Familienkirche , Kinderbibeltage, auch für Pfadis, mit Ina Voigt-
Schöpel Kirche Tolk 
Fr, 05.04.19 17:00 Hollmühle: freies Tanzen Dörps- un Schüttenhus 
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 

Fr, 05.04.19 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww 
Dörpskrog "Zur Kastanie" 

Mo, 08.04.19 Sparclub Hollmühle: Leerung  
Di, 09.04.19 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf  
Mi, 10.04.19 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf  
Do, 11.04.19 Senioren Schnarup-Thumby: Spielenachmittag 

"Alte Schule" in Thumby 
Do, 11.04.19 19:30 Bürgerstammtisch der FWG Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Do, 11.04.19 19:30 Struxdorf: Themenabend in der Loo 

Familie Röver in Struxdorf, Hollmühle 12 
Do, 11.04.19 19:30 Landfrauen Ekebergkrug: Infoabend Hospitzdienst Schleswig e.V.  

Schützenheim Böklund  
Sa, 13.04.19 Heute erscheint ein neues wwwww - Heft 244  
Sa, 13.04.19 09:00 Pilgerweg mit anschl. Mittagessen 

Schnarup-Thumby nach Böklund 
So, 14.04.19 09:30 Gottesdienst, mit Taufen am Palmsonntag, P. Chr. Tischmeyer 

St. Georg Kirche Struxdorf 
Mo, 15.04.19 Sparclub Thumby : Leerung  
Mo, 15.04.19 18:00 Struxdorf: Aktion "Sauberes Dorf" bekannte Abfahrtsorte



CDU Struxdorf: Jahreshauptversammlung 
Große Runde, viele Gäste 

Am Mittwoch, d. 27.02.2019 fand in 
großer Runde die Jahreshauptver-

sammlung des CDU Ortverbandes Strux-
dorf statt. Johannes Petersen begrüßte die 
zahlreich erschienen Mitglieder, die interes-
sierten Gäste, den Amtsvorsteher des 
Amtes Südangeln, Jürgen Steffensen, den 
Schulverbandsvorsitzenden Dierk Martin, 
den Landtagsabgeordneten Johannes Call-
sen, sowie die Kreistagsabgeordnete Frauke 
Reese. In seinem Bericht über das vergan-
gene Jahr lobte Johannes Petersen als Orts-
vorsitzender besonders die Mitglieder, die 
bei der Kommunalwahl in die Gemeinde-
vertretung und in die Ausschüsse gewählt 
wurden, sowie auch als bürgerliche Mitglie-
der nun in der Gemeinde vertreten sind. 
In seinem Bericht aus Kiel erzählte Johannes 
Callsen von der angenehm guten und vor 
allem auch vertrauensvollen Stimmung der 
Jamaika-Koalition. Ebenso berichtete er, wie 
wichtig die kommende Europawahl sei, um 
ein weiteres Erstärken der Extremen in Europa 
zu verhindern. Dieses stieß auf Zustimmung 
bei den Mitgliedern. Nur als vereintes Europa 
können wir, in einer sich immer schneller 
wandelnden Welt, mit anderen Regionen wie 
China, Russland und Amerika mithalten.  
Außerdem wurde über die immer weiter stei-
genden Ausgaben von Schule und Kindergär-
ten diskutiert. Johannes Callsen erläuterte För-

dermöglichkeiten. 
Frauke Reese berichtete u.a. über das Busun-
ternehmen Rohde. Hier kam es zu einer ange-
regten Diskussion und einem lebendigen Mei-
nungsaustausch, da dieses Thema uns direkt 
vor Ort betreffen könnte. Schön, wie einfach 
es sein kann, sich direkt mit den Abgeordneten 
direkt auszutauschen. 
An diesem Abend wurde auch ein neuer Vor-
stand gewählt. Zum ersten Vorsitzenden 
wurde erneut Johannes Petersen aus Arup 
gewählt. Seine Stellvertreter wurden Martin 
Diedrichsen und Jörg Frenz. Schriftführer 
wurde Sönke Peters. Als Beisitzer wurden in 
den Vorstand Marco Rix, Joachim Wohlert, 
Johannes Jessen, Hauke Andresen und Ulrike 
Sörensen gewählt. Wir wünschen den neuen 
Vorstand für das nächste Jahr viel Erfolg und 
Spaß bei der Arbeit. 
Amtsvorsteher Jürgen Steffensen berichtete 
über wesentliche Ereignisse im Amt Südan-
geln. Dierk Martin erläuterte den Neubau des 
Grundschultraktes der Auenwaldschule 
Böklund. 
Im Anschluss berichteten die Ausschussmit-
glieder von den jeweiligen Ausschüssen. Von 
besonders großem Interesse war hier, aufgrund 
des neuen Baugebietes in Struxdorf und dem 
Abriss des alten Gasthauses in Hollmühle, das 
Aktuelle aus dem Bauausschuss. 
Nach einem sehr interessanten und anregen-
dem Abend, endete die Sitzung gegen 22:45 
Uhr. 
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Der neu gewählte Vorstand freut sich auf die 
Aufgaben in der Gemeinde Struxdorf und 
steht jedem interessierten Bürgen für Fragen 
und Anregungen gerne zur Verfügung. 

Sönke Peters  
 

Kirchengemeinde Thumby-Struxdorf 
Anmeldung der neuen  
Konfirmandinnen und  

Konfirmanden 

Die Kirchengemeinde Thumby-Strux-
dorf bittet um Anmeldung der neuen 

Konfirmanden bis zum 24. April bei Pastor 
Tischmeyer (unter 
Telefon 04623 – 380; 
Email: christoph-
tischmeyer ät 
gmx.de). Wir benöti-
gen den Namen, die 
Adresse, das 
Geburtsdatum und 
eine Angabe, ob das 
Kind bereits getauft 
ist; dies wird ansons-
ten innerhalb der 
Konfirmandenzeit 
nachgeholt.  

Wir haben die Dauer des Konfirmandenunter-
richts auf 1 Jahr umgestellt. Start ist Mitte 
Mai, nach den Konfirmationen. Die Treffen 
sind dann wöchentlich mittwochs, für 1,5 
Stunden. Hin und wieder wird einmal ein 
Samstagvormittag dazukommen, außerdem 
gehört ein Wochenende dazu (voraussichtlich 
im September). Eingeladen sind alle Kinder, 
die im Frühjahr 2020 14 Jahre alt werden.  
Zunächst bekommen alle Angemeldeten Ende 
April einen Brief von mir.  Es wird im Mai 
auch einen Elternabend geben.  

Pastor Christoph Tischmeyer 

 

 

 

 
Saatkartoffeln,  
verschiedene  

Sorten 
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 

98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof   

LausenLausen
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag:          
  8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch & Donnerstag: 
14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:  
  9.00 - 12.00 Uhr
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Landfrauen Ekebergkrug und Umgebung 
Heimat...was ist das für Dich? 

Wonach riecht deine Heimat, wonach 
schmeckt sie? Wie sieht deine Hei-

mat aus, wenn du die Augen schließt? Viele 
können diese Fragen nicht so schnell beant-
worten. Selbsterkenntnis und Selbstfindung 
wird immer wieder Thema. Ein Weg, zu 
sich zu kommen und sich selbst zu finden, 
ist es, eine Wanderung zu unternehmen. 
Auf dem berühmten Jakobsweg sind mitt-
lerweile allerdings bis zu 300.000 Men-
schen jedes Jahr unterwegs. Allein sein und 
sich selbst finden- keine Chance. Eine 
naheliegende Alternative wurde uns am 
13.02. in Stolk im Gasthof „Goldener 
Stern“ von dem Reisefotograf Gunnar 
Green vorgestellt. (www.gunnar-green.de. 
Er nahm uns 43 Landfrauen und Gäste mit 
auf eine Reise über den „Ochsenweg“ von 
Wedel nach Viborg in DK. Mit seiner Frau, 
die er in Kambodscha lieben gelernt hatte, 
bereiste er einen Teil des Weges und zeigte 
ihr seine Heimat. Unberührte Landschaften, 
Wälder, Sandwege, Auen, Wiesen aus 
Mohn und Kornblumen begeisterten jede 
einzelne Landfrau. Unsere Gäste, meist 
männlich, zeigten ein wenig mehr Interesse 
an dem roten VW Bulli von 1969, mit dem 
das Paar unterwegs war. “Wie viel Sprit 
braucht der?“ oder „Wie viel PS hat der 
Motor?“ kamen als interessierte   
Zwischenfragen. Den zweiten   
Teil der Reise pilgerte Gunnar mit dem 
Fahrrad und es begleitete ihn sein treuer 
Hund, welcher mit herausragender Mimik 
und Videobeweisen sein Herrchen im Griff 
hatte. Wir haben viel gelacht und wurden 
sehr authentisch durch Fotos, Videos und 
Geschichten auf eine einzigartige Reise 
mitgenommen. Der Ochsenweg hat ein sehr 
verzweigtes Pilgernetz. Mehrere Wege füh-
ren nach Norden oder Süden. Früher wur-
den hier bis zu 50.000 Ochsen von einem 

Ort zum nächsten getrieben. Die zwei gro-
ßen Hörner, das Erkennungsmerkmal, fin-
det man oft an Wegesrändern oder Kreiseln. 
Ganz besondere zu erwähnen ist Elmen-
holz, ein zauberhaftes Naturparadies, sowie 
der „Poppostein“ in Poppholz . Mit dem 
Fahrrad, zu Fuß oder mit einem kleinen 
Auto einfach mal auf den Weg machen. 
Vielleicht findest du deine Heimat. Unsere 
nächsten Termine findest du unter 
www.landfrauen-ekebergkrug.de 

Yvonne Diedrichsen 
 

Jahreshauptversammlung der  
SG Thumby v. 1960 e.V. 

Siegrid Kühnel wurde  
verabschiedet 

Am 28.02.2019 besuchten 17 Mitglieder 
die diesjährige Jahreshauptversamm-

lung im Dörpskrug zur Kastanie. Wie   
jedes Jahr bedankten sich sowohl die SG,   
die Gemeinde, als auch die Feuerwehr für 
die gute Zusammenarbeit. Auch im Jahr 
2019 sollen wieder einige Feste zusammen 
gefeiert werden. Helmut Witt bedankte sich 
zusätzlich bei allen Helferinnen und Hel-
fern, die uns immer wieder unterstützen. Im 
Anschluss ehrte die SG ihren Jugendwart 
Claus Wilhelm Scheurer für 30 Jahre Mit-
gliedschaft bei der SG Thumby. Wir sind 
froh, ihn als unseren Jugendwart im Vor-
stand zu haben. Siegrid Kühnel bekam ein 
kleines Abschiedsgeschenk für ihre jahre-
lange Aktivität im Verein. Wir sind sehr 
traurig, dass sie unseren Vorstand verlässt.   
Dafür rückt ihre Tochter Katrine Kühnel   
in den Vorstand als 2. Schriftführerin. Sie 
löst das Amt von Katrin Witt ab, die nun 
den Posten als 2. Kassenwartin übernimmt. 
Helmut Witt wurde in seinem Amt als 1. 
Vorsitzender wiedergewählt. Als Kassen-
prüferin löst Brigitte Scheurer das Amt   
von Andreas Nielsen ab, und wird im Jahr 
2020 zusammen mit Ingelore Schwennsen 



die Kasse prüfen. Bei der JHV wurde über 
einen Mitgliederbeschluss der Austritt aus 
dem FC Angeln 02 entschieden. Außerdem 
wurde über die 60 Jahrfeier gesprochen. Da 
die letzte Jubiläumsfeier keine große Betei-
ligung fand, hatte der Vorstand die Idee, 
einheitliche Kapuzenjacken für alle Mitglie-
der zu organisieren. Dabei wird sich die SG 
bei einem Teil der Jacke beteiligen, sodass 
die Mitglieder kostengünstig eingekleidet 
werden können. Außerdem ist die SG 
Thumby online! Unter www.sg-thumby.de 
sind alle Termine für Veranstaltungen auf-
gelistet. Außerdem stehen Beitrittserklärun-
gen zum Download bereit, das Sportange-
bot kann nachgeschlagen werden und Kon-
taktdaten des Vereins stehen zur Verfü-
gung. Insgesamt sind wir sehr zufrieden   
mit der diesjährigen JHV und danken allen 
anwesenden Mitgliedern für ihre Beteili-
gung. 

Katrin Witt  
2. Kassenwartin SG-Thumby 
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Telefon (04646) 873   Fax 1297 
www.baecker-hecker.de

 
Zu verkaufen: 

 
Mõbel, Kiefer massiv, gelaugt und geölt 

Bett 180x200, 2 Nachtschränke,  
2 Lattenroste, Kopf - und Fußteil  

verstellbar, 200,00 € VHB, 
Couchtisch 78 x 140 mit  

Zwischenboden 100,00 € VHB 
Tel. 04623/1399



Neues vom Sozialverband OV Satrup  
Volksinitiative voller Erfolg 

Humor, Zärtlichkeit und Aufmüpfigkeit 
sind die besten Mittel gegen das Altern 
(Yves Montand). 

Die Volksinitiative des SoVD-Landes-
verbandes Schleswig-Holstein für 

bezahlbaren Wohnraum war ein voller 
Erfolg. 39.311 Unterschriften konnten 
gesammelt werden. Das gesetzlich vorge-
schriebene Quorum von 20.000 Unter-
schriften wurde bei Weitem überschritten. 
Die SoVD- Landesvorsitzende, Frau Jutta 
Kühl und der Vorsitzende des Mieterbundes 
Schleswig-Holstein, Herr Jochen Kiersch, 
übergaben dem Landtagspräsidenten die 
Unterschriftenlisten  – und zwar mit einem 
Radlader. Nun ist der Landtag am Zug! Das 
parlamentarische Verfahren darf im Höchst-
fall sechs Monate dauern und der SoVD 
wird des Prozess begleiten und die Abge-
ordneten immer wieder an Artikel 17, Satz 
1 der Landesverfassung erinnern. Dort 
steht: Die Abgeordneten vertreten das 
ganze Volk. Bei der Ausübung ihres Amtes 
sind sie nur ihrem Gewissen unterworfen 
und an Aufträge und Weisungen nicht 
gebunden. Mit einer Grundrente will Bun-
desarbeitsminister Hubertus Heil erreichen, 
dass Menschen, die gearbeitet und Kinder 
erzogen haben, im Alter nicht auf Grundsi-
cherung angewiesen sind. Dies käme bis zu 
vier Millionen Geringverdienern zugute. 
Anspruch auf die Grundrente sollen laut 
Ministerium Personen haben, die eine Ver-
sicherungszeit von mindestens 35 Jahren 
nachweisen können. Für diese Pflichtbei-
tragszeit können neben einer Erwerbstätig-
keit auch die Erziehung  von Kindern oder 
die Pflege von Angehörigen sein. Davon 
profitieren sollen nicht nur zukünftige Rent-
ner, sondern auch solche, die heute schon 
von einer kleinen Rente leben müssen. 
Zuwendungen aus der Grundsicherung 

muss man beantragen. Diesen Gang zum 
Amt scheuen viele Menschen und verzich-
ten auf Sozialleistungen, die ihnen zuste-
hen. Frau Ruth Christiansen vom OV 
Satrup leistet Schreibhilfe und hilft beim 
Ausfüllen von Formularen. Telefonische 
Terminvereinbarung: 04633-1577.  
Gemeinsam statt einsam. Am Freitag, d. 05. 
April 2019  wollen wir wieder gemeinsam 
frühstücken. Wir treffen uns um neun Uhr im 
Pavillon in der Alten Schule in Satrup und las-
sen uns Brötchen und den Kaffee gut schme-
cken. Am Mittwoch, d. 24. April 2019  starten 
wir zur Halbtagesfahrt in die Friesische 
Schafskäserei in Tetenbüll. Abfahrt 12,30h am 
Zob in Satrup. Anmeldungen bei R. Christian-
sen: 04633-1577. Nicht vergessen: Am Sams-
tag, d. 30. März 2019  findet die Jahreshaupt-
versammlung des OV Satrup um 15 Uhr in der 
Gaststätte „Satrup-Krog“ statt.  Jede/jeder darf 
an allen Veranstaltungen/Fahrten des Ortsver-
bandes teilnehmen. Alle sind willkommen! 
Herzliche Grüße vom  SoVD Ortsverband 
Satrup! 

Erna Anstett 
 

Stinkende Hinterlassenschaften 
Hundehaufen 

Es gibt kaum eine Gemeinde, in der das 
Thema „Hundehaufen“ nicht schon 

Gesprächsthema war. Denn niemand tritt 
gerne in diese unappetitlichen, stinkenden 
und schmierigen Hinterlassenschaften vom 
besten Freund des Menschen. Auch in 
Schnarup-Thumby gibt es dazu im Moment 
Gesprächs-
bedarf. 
Denn im 
Bereich der 
Einmün-
dung Dorf-
straße/Meie-
reistraße 
wurden auf 
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mehreren Grundstücken 
derartige Hinterlassen-
schaften gefunden. 
Deshalb als erstes: Straße, 
Rinnstein, Gehweg, Vor-
gärten, Rasen, Parkplätze 
und Einfahrten sind keine 
Hundetoiletten. Jeder der 
mit seinem Hund „Gassi“ 
geht, ist in der Lage, die 
Strecke bis zum freien 
Feld zurückzulegen. 
Davon gibt es um unsere 
Dörfer genügend Gelegen-
heit. 
Wenn dennoch ein derartiges Malheur vorzei-
tig passiert, sollten Herrchen oder Frauchen 
diese Hinterlassenschaften in eine Plastiktüte 
packen und zu Hause in die Mülltonne ste-
cken. Und den Plastikbeutel sollte man als 
Hundebesitzer sowieso immer in der Tasche 
haben, da so ein Zwischenfall auch immer 
wieder passieren 
kann. 
Und wenn sie als Pas-
sant einen derartigen 
mustergültigen Vor-
gang beobachten, 
loben sie den Hunde-
führer ausdrücklich. 
Scheuen sie sich aber 
auch nicht, einen 
Straßenverschmutzter 
anzusprechen und ihn 
auf sein unsoziales 
Fehlverhalten hinzu-
weisen. Im Extrem-
fall kann man so 
jemanden sogar beim 

Ordnungsamt anzeigen. Er wird dann mit 
einem Bußgeld belegt und muss den Hunde-
haufen trotzdem beseitigen. 
Aber vielleicht reicht ja dieser kleine Artikel, 
um das Thema in unseren Dörfern endgültig 
aus der Welt zu schaffen. 
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Bericht von den Pfadfindern 
Planung der Frühlings- und 

Sommeraktivitäten 

Langsam kann man den Frühling schon 
erahnen. Und auch bei uns Pfadfindern 

planen wir unsere Frühlings-und Somerak-
tivitäten. Anfang der Osterferien geht es mit 
dem Mitarbeiter- und Helferkreis wieder 
wandern. Dieses Mal wird es uns nach Nie-
dersachsen an den Elm führen. Die Wande-
rung geht an Steinbrüchen vorbei, in denen 
man Fossilien finden kann, auch Reste von 
Burgen befinden sich im Wald. Am Elm ist 
Till Eulenspiegel geboren. Bei einem 
Braunkohle Übertageabbau wurden Stein-

zeitlich Waffen gefunden, die Aufschluss 
über das Leben von Steinzeitmenschen 
geben. Und man kann sogar die ehemalige 
innerdeutsche Grenze begutachten. Eine 
spannende Tour erwartet uns. Auch das 
Sommerlager geht in Planung. Wir fahren 
auf einen Jugendzeltplatz nach Rhens. Das 
gehört zum UNESCO Weltkulturerbe. Obe-
res Mittelrheintal“. In der Nähe befindet 
sich der „Rheinbogen“. Ein spannendes 
Thema wird uns wieder durch die Zeit füh-
ren. Das Sommerlager findet vom 30. Juni 
bis 11. Juli 2019 statt. Die Pfadfinder fin-
den im Evangelischen Gemeindehaus in 
Schnarup -Thumby statt, freitags von 15.00 
bis 16.00 Uhr für Grundschüler und von 
16.00 bis 17.30 Uhr für Jugendliche ab 5. 
Klasse. Infos gibt es bei Ina Voigt-Schöpel, 
Tel. 01516/5915834. 

Ina Voigt-Schöpel 
 

Boule-Freunde 
Start in die neue Saison 

Es wird Zeit, dass die Kugeln wieder rol-
len dürfen und Bewegung in frischer 

Luft angesagt 
ist. 
Am Montag, 
dem 29. April 
2019, soll 
angeboult 
werden, 
sofern uns der 
Spaß nicht 
durch Regen 
verdorben 
wird. Um 18 
Uhr geht es 
wieder los, 
auch Neulinge 
sind herzlich 
eingeladen 
mitzumachen.  

Ruth Röver"
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Der Südangler Sängerbund feiert 
111. Geburtstag  

Die Feier zum 111. Geburtstag des Süd-
angler Sängerbundes stand im Mittel-

punkt der Jahreshauptversammlung dieser 
musikalischen Vereinigung. Sie fand im 
Dörpskrog „Zur Kastanie“ in Thumby statt. 
Gastgeber war die Chorgemeinschaft 
Thumby-Struxdorf, die die Delegierten mit 
einem kalten Buffet und mehreren Liedern 
begrüßte. Der Bund ist ein Zusammen-
schluss von 14 Chören mit mehr als 500 
Sängerinnen und Sänger. 
Der große Geburtstag soll am Sonntag, 8. Sep-
tember, von 14 bis 18 Uhr in der A. P. Møller-
Skolen in Schleswig gefeiert werden. Durch 
verschiedene Faktoren war es nicht möglich 
gewesen, in Angeln einen geeigneten Saal zu 
finden. 
Da der Eintritt zu dieser Veranstaltung frei 
sein soll, müssen die geschätzten Kosten von 
rund 3000 Euro über Spenden und Sponsoren-
gelder aufgebracht werden. Falls diese die 
Kosten nicht vollständig abdecken, soll der 

Rest über eine Umlage der beteiligten Chöre 
erfolgen. Auch wurde den Chören ein strenges 
Zeitraster auferlegt. Maximal zehn Minuten 
darf ein Auftritt dauern. Nur so ist es zu schaf-
fen, die gesamte Bandbreite des musikalischen 
Angebots innerhalb der vorgegebenen Zeit zu 
präsentieren. 
Im Gegensatz zu anderen Vereinen gibt es 
beim Südangler Sängerbund keine Führungs-
vakanz. Der gesamte Vorstand wurde für drei 
Jahre neu gewählt. Die Besetzung der Posten 
war in langen Treffen vorher geklärt worden. 
Dadurch konnte die gesamte Führungsriege 
„en bloc“ gewählt werden. Neuer Vorsitzender 
ist Richard Krohn, seine Stellvertreterin Gisela 
Piepgras. Kassenwart bleibt Herbert Behrens. 
Er wird vertreten von Angela Schmidt. Das 
Amt der Schriftführerin ging an Birgitt Krull, 
die von Jochen Schober vertreten wird. Beisit-
zer wird Arne Bleyl. 
Julius Clausen wurde nach acht Jahren als 
Vorsitzender mit einem Geschenk verabschie-
det. Die nächste Jahreshauptversammlung des 
Südangler Sängerbundes findet in Idstedt statt. 
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Pfingsten naht! 
Das nächste Flohmarkt-Dorf 

in Schnarup-Thumby kommt! 

Der Frühling macht Lust auf Neues! 
Zeit, Platz zu schaffen und sich von 

den ungenutzten Dingen und dem Tinnef 
und Trödel vergangener Zeiten zu trennen,  
die andere wiederum gut gebrauchen können. 
Also stöbert doch schon mal Eure Keller, 
Dachböden und Schränke durch, damit sich 
am Pfingstsamstag, den 8. Juni 2019, die Floh-
markttische bei uns im Dorf wieder durchbie-
gen, die Händlerkassen klingeln und die 
Schnäppchenjäger abends glücklich und 
bepackt nach Hause gehen können. Seid dabei 
und macht das Flohmarkt-Dorf mit Eurem 
eigenen Stand zu einem bunten und fröhlich-
familiären Erlebnis, für das sich im Allerlei 
des Pfingstwochenendes ein Ausflug nach 
Schnarup-Thumby wieder so richtig lohnt! 
Am Montag, den 1. April 2019 um 19 Uhr  
werden sich alle, die am  
Pfingstsamstag beim Flohmarkt-Dorf dabei 
sein möchten, wieder zu einem gemütlichen 
Vorbereitungsabend in der Alten Schule  tref-
fen. Keine Angst! Es kommt auf niemanden 
die Verpflichtung zu massenhaft ungeliebten 
Extraaufgaben zu! Denn das bewährte Kon-
zept der Selbstverantwor-
tung bleibt bestehen. 
Aber es ist prima, sich 
zuvor einmal zu treffen, 
Erfahrungen und Ideen 
auszutauschen und 
gemeinsam einen guten 
Plan für einen erneuten 
tollen Flohmarkttag in 
unserem Dorf zu schmie-
den. Man bekommt 
Anregungen und Ideen 
von „alten Hasen“ oder 
kann mit seinen eigenen 
Erfahrungen oder neuen 
Ideen zum guten Gelin-

gen dieser zwar noch jungen aber umso 
beliebteren Tradition beitragen. Und natürlich 
kommt man auf diesem Wege auch wieder in 
den Genuss der gemeinsamen Ankündigungen 
in der Presse, der Werbeplakate und der Flyer, 
durch die die Kauflustigen ohne langes 
Suchen direkt zu den Gastgebern im Floh-
markt-Dorf gelockt werden. Also, das ist kein 
Aprilscherz, kommt am 1. April in die Alte 
Schule in Thumby. Wir freuen uns auf Euch! 
Gudrun Gräwe, Schnarup (04623-1374) und 
Hella Hansen-Olizeg, Köhnholz  
(04633-4221056). 

Hella Hansen-Olizeg 
 

CDU Ortsverband Struxdorf 
Besuch des Landtags 

Am Mittwoch, dem 27. März 2019, 
haben wir die Möglichkeit von 14 bis 

17 Uhr an einer Plenardebatte des Schles-
wig-Holsteinischen Landtags teilzunehmen. 
Anschließend ist eine Aussprache mit 
Abgeordneten mehrerer Fraktionen vorge-
sehen. Mitglieder und interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmeldungen 
unter: Johannes Petersen Tel: 04623/7184 
Email: petersen.arup ät t-online.de 
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Auf der Koppel hinter dem Gasthaus Petersburg am 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Zu unserem Osterfeuer laden wir das ganze Dorf recht herzlich ein. 

Neben dem wärmenden Osterfeuer gibt es Grillwurst und Getränke. 

 

 
Auf einen schönen Abend 

freut sich eure  

 

Freiwillige Feuerwehr 

Struxdorf 
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Freiwillige Feuerwehr Struxdorf 
Gut besuchte  

Jahreshauptversammlung 

Über eine gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Struxdorf konnte sich Wehrführer Marco Rix 
am letzten Freitag im Februar im Dörps- un 
Schüttenhuus Hollmühle freuen. Nach einem 
reichhaltigen Schnitzelessen ließ die Ver-
sammlung das vergangene Jahr Revue passie-
ren.  
Neben vielen Aufgaben in der Gemeinde leiste-
ten die Aktiven diverse Übungsdienste und wur-
den sechsmal alarmiert. Besonders drei Ver-
kehrsunfälle auf der L 28 stellten besondere 
Herausforderungen dar, weil teils schwer ver-
letzte Personen zu retten und zu betreuen waren. 
Leider musste ein Unfallopfer tot geborgen wer-
den. Roland Winkelmann von der Amtswehr-
führung und Pastor Christoph Tischmeyer riefen 
in ihren Grußworten dazu auf, die verschiedenen 
Möglichkeiten der psychologischen Nachsorge 
nach belastenden Einsätzen wahrzunehmen.  
Für 2019 stellte Rix den umfangreichen Jahres-
plan vor. So werden unsere vier neuen Aktiven  
Jim, Ron, Kim und Nick von März bis Mai den 
Truppmannlehrgang absolvieren. Auch für die 
Gruppenführer-,  Maschinisten- und Atem-
schutzgeräteausbildung gibt es Anmeldungen. 
Wie immer wird die Feuerwehr das Gemeinde-
leben unterstützen und gestalten. So werden wir 
beim Schietsammeln am 15. April wieder dabei 

sein. Das Osterfeuer am Ostersamstag mit Grill-
wurst und Getränken hat ja bereits Tradition; es 
wird wieder am Löschteich Hafmoos hinter dem 

ehemaligen Gasthof Petersburg stattfinden. 
Die Versammlung wählte Stefanie Nissen zur 
Gerätewartin und Jan-Hinnerk Petersen zum 2. 
stellvertretenden Gruppenführer, beide ohne 
Gegenstimmen. Hinnerk wird deswegen einen 
Lehrgang auf der Landesfeuerwehrschule besu-
chen, Stefanie ist aufgrund ihrer neuen Funktion 
auch Mitglied im Vorstand. 
Bürgermeister Dieter Thiesen betonte in sei-
nem Grußwort die Freude des Gemeinderates 
über die Sicherstellung des Brandschutzes 
durch diese gut aufgestellte Feuerwehr. Er 
bedankte sich für die Bereitschaft, Verantwor-
tung zu übernehmen und auch immer wieder 
Dienste für die Gemeinschaft zu absolvieren. 
Foto: Die geehrten und Beförderten von links: 
Dieter Petersen, Ludwig Nissen, Johannes Jes-
sen (jeweils 60 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr), Roland Winkelmann (Amtswehr-
führung), Hanjo Wolfgram (Gemeindewehr-
führer), Stefanie Nissen (Hauptfeuerwehr-
frau***), Thorsten Möller (10 Jahre), Helle 
Damgaard-Dietz (Hauptfeuerwehrfrau), 
Marco Rix (Ortswehrführer), Tanja Dohme 
(10 Jahre), Kevin Rix (Oberfeuerwehrmann) 
Auf dem Foto fehlt Endrik Haake wegen 
Krankheit: Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr. 

Birgit Martius 
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WAAGERECHT:   1. Islam-Gläubiger   6. schwache, unbedeckte Stelle   12. Schwimmbrücke   13. Kerze für 
Stövchen   15. radioaktives Halbmetall   16. nicht alt   17. hohe Wertschätzung   18. beliebtes Kartenspiel   19. dän.: der 
Harz   20. arktischer Hirsch   21. bissiger Spott   23. Einkaufsquittung   24. beliebtes Haustier   25. kleines Fließgewässer   
26. Fanggehege für wilde Tiere   28. Merkmal des Alterns der Haut   30. abgehobeltes Holzstückchen   31. US-Währung   
32. Prüfer   34. Güteeigenschaft von Materialien   35. Zahnfäule   36. bewegte Bilder   38. Lungentätigkeit   39. Schädel-
knochen   41. Personalpronomen (3. Pers. Sing.)   42. Bergsteigergerät   43. Abk.: Minuten   44. Entzündung der Regen-
bogenhaut (Auge)   46. und führe ... nicht in Versuchung   47. formend hervorbringen   49. Verwalter im Mittelalter   50. 
Maifisch   52. fetter Marschboden   53. technische Störung   54. sich um sich selbst drehen   56. frommer Wanderer   57. 
elektr. Messfühler   58. geradlinig, nicht krumm  
 
SENKRECHT:   1. Hauptstadt Russlands   2. grausames Verbrechen   3. Berechnungsgrundlage bei Bauwerken   4. 
Senkblei zum Messen der Wassertiefe   5. Kfz-Kennz.: Ingolstadt   6. Treibstoffzusatz   7. Was das Huhn mit dem Ei tut   
8. Schmiermittel   9. Frauenzeitschrift: Für ...   10. wunderlich, kauzig   11. Jubiläum   12. Tropenwind   13. orientalische 
Kopfbedeckung   14. Presley-Hit: Love Me ...   16. Wort der Zustimmung   19. med.: Bläschenausschlag   22. korrodie-
ren (Eisen)   24. Stopp, nicht weiter!   27. selten   28. engl.: damalig, ehemalig   29. verschollene weibliche Person   31. 
Meeressäuger, Tümmler   32. teilnahmslos, inaktiv   33. Deichschleuse   34. Fragewort der Art und Weise   35. australi-
scher Laufvogel   36. aufspüren, entdecken   37. Sieger   39. Auftragsmörder   40. Nebenbuhler   41. Schiffsbesitzer   43. 
Tonaufnahmegerät (Kurzform)   45. Inselgruppe in Polynesien   48. Hühnerprodukt   51. unbest. Artikel (Sing., neutr.)   
53. Abk.: persönliche Identifikationsnummer   55. Roman v. Stephen King   56. Kreisberechnungszahl    

5W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)
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5W erscheint monatlich in einer Auflage von mindes-
tens 1000 Stück und wird per Boten an alle Haushalte in 
Schnarup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a. an 
folgenden Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup 
und Böklund; Dörpskrog „Zur Kastanie“ Schnarup-
Thumby; Buchhandlung Schröder, Ringelblume 
Naturkost, Baumarkt Köhn, Modehaus Harmening, 
Alloheim Süderbrarup; Reifenhandel Ringsleben 
Norderbrarup; Kiosk Dörp stuv und Sabines Frisörla-
den Mohrkirch, Star-Tankstelle und Seniorenwohn-
park Buchenhain Böklund; Gasthaus Lindenhof und 
Kartoffelhof Lausen Böel; Bäckerei Hecker Böel-
schuby und Süderbrarup sowie Angeliter Buchhand-
lung, GP-Getränkemarkt, Die Haarschneider und Bri-
gittes Haarstudio Mittelangeln/Satrup.  
 
Das nächste Heft erscheint am 13. April 2019. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssit-
zungs-Termin) ist Freitag, 05. April 2019, 18 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu 
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr 
für die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen 
und behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu 

kürzen. Alle Beiträge, die mit Namen ge kennzeichnet 
sind, geben nicht unbedingt die Mei nung der Redak-
tion wie der. Etwaige Verantwortlichkeiten und 
Gewährleis tungen liegen dann beim Autor. Es 
besteht kein An spruch auf Veröffentlichung einge-
sandter Tex te und Bilder.  
 
Druck: El-Mundo Süderbrarup
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KVSH-Notdienst der Ärzte 
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo., 
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und 
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher 
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. 
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar 
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen 
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8, 
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und 
Feiertage ganztags.  
Im Notfall direkt die 112 
(EU-weite Notrufnummer) 
wählen.

Notdienst der Zahnärzte  
am Wochenende und an Feiertagen: 
Tel. 04621/5499945 oder 

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst  

bundesweit: 
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst 
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/988404

Notruf bei Strom-/Gasstörungen: 
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308 

außerhalb der  Geschäftszei ten:  
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0

w
w

w
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst 
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr 
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der  

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-   
schleswig-f lensburg.de

 

Gewerbeflächen 

zu vermieten!

Ständig preiswerte 
Reifenangebote 

 Arbeitsbühne/ 
Hubsteiger zu vermieten






